
Rechn u n g
der

Bauern GeMiseilige» Feuer - Versicher
ungs-Gesellschaft von North-

amptoii Caunty.

Betr. des versicherten Eigenthums, H<i.!»iX>MN tit»
Anzahl der Mitglieder !N l>s
Betr. der Verluste während dem Jahr K2WI ü»

Peter Broß, Esq , Schatzmeistlr, in Rechnung
mit der Bauern Gegenseitigen Feuer - Verficher-
ungs-GefeNschast von Northamplon Eaunty.

I»«S. Dr.
Der Rechnungsführer belastet fich wie folgt:

Aug. », Baar erhalten als Prämie aus L 42 Policen,
«klaffen während dem Jahr, und die daraus
geltgle Taxe HIW 48

" Tar erhalten, noch rückständig
von leßljährig-r Schätzung ' 14

" Bitrag der assessirlen ?ar 7052 89
Bilanz dem Rechnungsführer
schuldig I«

KN1.21!) vv
l8«I. <?r.

»ug. 10, Bilanz schuldig rom I. Jahre H!W4 2g
" Baar bezahlt an Wm. Bover,

et. al.. fOr Wakldienste !Z lx>
" I. P- Beisel, et. al.. Com. bei

H. Lantz's Feuer 7 35

Handwerkers Bank. Easton Bl>
- do do Easton Bank 15 V 7

Sept. 4. Wm. Bciiei. Blank Duplikaten V 5
" W. F. Rauch, Post- und Erpreß-

geld 5 71
" 7, H. ?antz, Verl. d. Feuer, theils 8I»i W
"11. Do do do LB4 W
"17. Toto to VS9 14

Okt. 26, Wm. I. Ooer, Verlust durch
Feuer, Bilanz in roll tlvlt W

" Wm. I. Ooer, Interesse , 27 97
Nov. 4, Jos. Seipel, Schaden d. Feuer 29 2-,

18«2.
Ja«, 11, Mich. I. Raub, et. al, Zeu-

qengebühr bei Sbas. Miller I 75
" I. S. Heller, et. al..
" » do do an C. Miller's s :j4
" Besondere Versammlung des

Verwaltungsrathes 9 99
"IS,H. Lantz, Verlust durch Feuer,

Bilanz in roll «99 99
" H. Santz. Interesse I 1 »9
" Wi«. Marwell, Schreibbuch ÄS

März 3. Teo. Schweitzer, et. al., Com.

Apr. 21, Zofiah'ü. Snoder" Verlust t.
i?euer 5,19 80

" Slinder u. Bruder tc :i2t> 7»
Mai Z, Sl. S. Keck, Esq., et. «1., Com.

an A. Schneck'S 7 77
" Jacob S. Heller, Esq., et. at,.

" I9,Abr. Schneck, Verl. d. Feuer I7SI »9

Dienste in Eha«. Miller« Füll 99
Juni 11, Wm. H. Hülter, Nachricht und

Rechnung bekanntmachen 5 W
" Lewis Gordon do 5 99
" Josiah Cole to 599
" 2!l< Thomas R. Weber, Politik«,

gebühren an Charles Miller'« 3 1,9

Juli 25, Sdw. Haliemaa, Verl. d. Feu.r I»:Z 75
Aug. 2. R. Buch, Nachricht und Rechn.

bekannt;u machen

2 »>9

Prozent IS!Z 89

Zar 99 I!)
" Schatzmeister'« Gehalt 12 99
" John Seibert, Tai vflesslren 49 99
" !>, Jaeob S. Heller, Esq., Policen

zu unterzeichnen, ic. 4 i<2

Zehler ausgcnommin iK19,210 99
Eine Steuer von süns Cents aus jede« vir-

sicherte H199, ist den Miedern der Gesellschaft aus

zahlung zu leisten, werden doppelt den Anschlag ihre«
Tare« zu bezahlen haben.wie e« der tile Abschnitt der
Constitution der Gesellschaft e« erfordert indem der
Kasfenbeftand der Gesellschaft e« nöthig macht. Für
die Liste der Kollektoren, etc.. fieke HandbillS.

John Leibert, Secr.
Oktober 8, 18ß2. nqAm

Auditors Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Caunto.

In der Sache der Rechnung von Samuel Reitz,
Benjamin Reih, Phaon Reitz und David Reitz,
Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Jona» Reitz, letzthin von Lynn Tfp.
Lecha Caunly.

Und nun August 3, 1862, aus Vorschlag von
Hrn. Wright, ernannte die Court Sam. Camp,
Csq., al« Auditor, um besagte Rechnung zu über-
sehen und überzusetteln, und dem nächsten Waisen-
gericht Bericht darüber zu erstatten.

Au« den Urkunden.? BezeugtS :
HÄdI B. Hausmari, Schr

«S- Der obenernannte Auditor wird zufolge
seiner Anstellung gegenwärtig sein, an, Hause von
Samuel Rei tz, ln Lyn» Taunschip, Lecha
Caunty, am Samstag den Lasten Oktober näch-
stens, um Ist llhr Vormittag«, avwo sich alle In-
tereßirten einfinden können, wenn sie es für schieb
lich befinden.

Oetober I. ngA»,

Bargains! Bargains!
Große Herabsetzung der Preise?

Der Unterschriebene wünscht dem Pi>bl>km» di,
Anzeige zu machen, das er den ganzen Stack von

Cabinet-Waaren,
letzhin das Eigenthum vonSimon H. P r i c e,
auf Sheriff'S-Vendu gekauft hat. und gedenkt den«
selben am alten Standplatz des Hrn. Prire, nächste -
lhllre zum Allentaun Postamt, so bald als möglich
an herabgesetzten Preisen abzusetzen. Der Stotk
aus Hand ist der vollkommenste je zum Verkauf an -'
geboten in Allentaun. Bestehend aus
Sofas, Sideboards.SecretärS, Bureauo,

Wardrobs, Bettladen, Pier -!
Breakfaft- und Tining-Tische, Mal)ä '
gönn-und Gild Rahinen Spiegel, Bi>
der-Rahmen, aüldene Mvuldüigs, einausgedehntes Assortmenc von Fenster«chäds, Blenden, und Umhang MturS.

überhaupt alle« was in einem gut regulirten Cabi' inet-Waarenlager gehalten wird.
Der obige Stock wird ohne Rückhalt verkauft!an niederen Preffen, und ist der Ausmelksainkcit
Kommt Alle, untersucht den Stock u»d überzeug,

euch selbst von der Wahrhrit wie oben angrgrbrn
John Y. Bechlel.

Oetober 8. nq? j
f.riiq.ii i'.liii,.iii ?l>,it.t welcher in!

>»>i«d«m Hause sein sollte, um zeibrocheue Such,» '
«tu e>me,,.iu . .»

Sieg/ Sieg.
Sieg krönt unsere Armee In allen Theilen des

Landes. Die Rebellion wird schnell unterdrückt,
und ehe lang vergeht wird Friede im Lande seln,
aber die größte Schlacht die noch gewonnen, war
bei Burdge und Jones, in ter Ost - Hamilton!
Straße, in der Competition von Trockenwaarer
und Grozerlen.

> Sie offeriren große BargainS in
Farbige Seide,

Dreß-Waare u,
Kattune, Carpetö, Molasseö.

Sie verkaufen fäney Siide an Kosten und da-
runler, da sie wünschen ihren großen Stock von
säncy Seide dieses Frühjahr auszuverkaufen-

Sie verkaufen Seide werth 62 Cents an 37,
Sie verkaufen Seide werth 75 Cents an 5,0,
Sie verkaufen Seide werth P I.W an 62 Cts.
Sie verkaufen Seide werth 1,37 an k,s)lt.
Sie verkaufen Seide werth !,87 an 1,25.

Kattune.
Sie verkaufen den schönsten Kattun an lttCts

die Jard. Ihre Nachbarn verkaufen den nämli-
chen an 12 Cents die Aard.

Dreß-Waaren.
Sie haben da» größte Assortment von Dreß-

waaren diesseit von New-Ilork und Philadelphia
welche sie schnell verkaufen, weil sie dieselbe wohl-
feiler absehen als ihre Nachbarn. Sie bestehen aus

Mozard Vigues,
Ottoman Poplins,

Plaid Crepelien,
Spring Delains,

Challies etc. etc.

Trauer-Waare n.
Sie haben immer ein großes Assortment von

allen Arten Trauerwaaren auf Hand, an niederen
Preisen. Solche als

Schwarze Woll Delainö, Schwarze Bvm-
bazineö, Schwarze Loburg, SchwarzeAl-
pacca, Schwarze und weiße Delains.

Ftllinncr- »»d Anirben-Güter
Ein großes Assortement von jeder Art Tuch,

Cafskmeren, Cottonades, welche mit großer Vor-
sicht ausgewählt worden, und alles ganz billig
verkaust wird.

Einheiinische Güter. .

Alle Sorten MuSline Shectings. Pillow Cö-
flngs, Schillings, Muslins, Flanellen, Tickings
etc. an den allerniedersien Preisen.

Carpets! Carpets! Carpets!
Die wohlfeilste Carpets in der Stadt beste

ivoll Jngrain Carpets für 70 Cent». Alle An-
dern verkaufen diese Carpets an sl die Zlard.

Qu i ellswaaren
Das größte Assortment In der Stadt, und zu

verkaufen an Cit? Preisen.
Grozereien! Grozereien!

Bester Cß-MolasseS Im Lande an 12 CtS. per
Quart ?guter BackmolasseS an 8 Cents- weißer
Zucker an 11 CenlS per Pfund ?wohlfeiler, Kaf-
fee.Thee und Gewürze.

Kutschen Fabrik

in UnionviUe, L,>cl)a (sannty,
Der Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun-

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
daß er eine neue Kutschenmacherei in Unionville,
Lecha Cannty, angefangen hat, allwo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggies
und alle andere Fuhrwesen die ln sei» Fach gehö-
ren, die er an den allerbilligsten Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutschenmacherei werden
nur die besten Materialien und von den besten
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große
Auswahl Fuhrwesen bei ihm an, woraus Jeder-
man sich allezeit suhlen kann.

TV" Reparaturen werden prompt und billig
besorgt.

Indem der Eigenthümer sein Geschäft pünktlich
antreibt, und feine Fahrzeugen an Dauerhaftig-
keit, Schönheit und Billigkeit keinen andern Im

! Staat nachsiehen, so darf er von RechtShalber aus
einen liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft
rechnen.

Hiram Beers.
Unionville. April2, 1562. nqll

Ein h err l i cher S t ock
Wand-Papier.

Der Unterzeichnete hat soeben den größte» und
schönsten Stock Wandpapier, für
Parlours, Gänge, Stuben und Glichen

erhalten, der »och je i» Allentaun war. Dies ist >
keine Uebertriebenheit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Das Publikum
wird auch benachrichtiget, daß er eine Einrichtung
getroffen haben, wonach er immer die neueste n
style« erhalten, und sein Papier gerade an Phi-
ladelphia und Neuyork Preißen verkaufen kann, -
und wodurch er nun in den Stand gesetzt Ist. br-
deutend wohlfeiler zu verkaufen, als die« sonstwo
geschiebt. Wer daher Bargams machen will, der

rufe unverzüglich an, denn er ist im Stande alle
Ansprechen»» vollkommen zu befriedigen.

Reuden G»th.

Cnrpcts und (s>cltuch.
ltldridflc'z wohlskiltm Zt»hr.

Imperial. I»tl">i...
venelia», etc. '

Gleichsalls, Oeltuch von »II,» Breiten, und Mai-
ling« vcn alle» ?lrten. mit einer großen Auswabl von
sehr wohlfeile« Ingraini, Gänge- und Siieqen-
ljarpeis, eunipen Larpets. Aaui»weNe»> und Hanf-

Indem ird unter nur gering,» Kesten bin. le bin
ich im Stand»- diese «»Ute, an l,inlänglich niedere»Preisen, welche den Käufer» i» den Erlest.» seilengefallen, zu verkauf, und Käufer werden finde»
daß tiev te> Play ist, wo sie Geldsvaren können.

>H H tt'ldlidge,
Sie. IN Stiawb.r>>' St. Zfiir« «d.rbalb VI»«

nul

Sl
"ste Strap« oberhalb de>

M'r,!i7. nq!,M

a chr ich t.
Der Unterzeichnete ist willigdie Papiere au»,

zusertigen, und die rückständige Bezahlung, Pen- j
sionen und BountirS für Soldaten und Wittween!
von Soldaten von Lecha und angrän,enden Caun-
ties uuentgelSlict? zu besorgen.

tslisha j

Allenlaun, Oktober 1. 1862. iiqZM

AenOrleans
ist gefallen Union Truppe» sieg >

reich!

Jetzt ist aber Eure Zeit!
Ein großer und herrlicher Einkauf von

Frühjahrs und Sommer-Waaren.
Cbwarb

macht dein Publikum bekannt, daß er daS Slobrge
schäft foribetreibt an dem allen Standplätze in der
öamillon Straße, nahe tem Square, wo er auch so-

lvohlftiltn Gütern

Dreß- und Fäncy Gütern
jeder Farbe und Verfertigung, schicklich für Sommer
und Winter. Gleichfalls, eine herrliche Auswahl

Lawns und Cambricö,

Mob er»! Wctcceöttp
Dreß-TrimmingS ln Menge,

Neue StpleS v»n Lädies Winter
Schau,!« von neue» Mustern und Stoffen.

Verfertigter Stock,
Seidene Cloakes und MantiUas,

Spätsahrs Cloakes,
Winter Cloakeö,

Trimming races,
Dreß- und Cloak Trimmings, etc. etc.

Einheimische Güter
in großer Menge und wohlfeiler als je. Prints von
5> Cents per gjard bis IN. Braune und gebleichte
MuSlins. Hemdenstoffe ete. im Verhältniß

Earpetö! Carpets! ! Carpets! !!

Grozerien!
(Vii diesem Fache lmbe ich einen ungewöbnlich gro-

ßen Vorralt, und verkaufe zu Preisen die jeden
in Erstaunen setzen müssen. Da ich besondere Auf-
inerks.'mkeil auf die Auswahl dieses Stocks verwandt
habe und große Vortbeile zum Haufe» i» den New-
Norker Märkten genieße, so bin ich im Stande an
lierobgtsetzien Preisen ,u verkausen, billiger noch at«
dies früher in diesem Stohr geschehen konnte, der
doch in diesen und angrenjenden (launiies iu dieser
Beziehung so rilhnilich bekannt war.

Fische SalzMakrelen No. l. und Ein großer Borrath
2, halb und viertel BrlS. beständig auf Hand.

Kommt und sehet meine Güter, die »>tl Vergnü-
gen den Besichiigern und Käufern gezrigt werden.
Findet de» rechten Ort: Zhüre» oberhalb dein
Adler Hotel.

Edward Ruhe.
Alleiilau», April !i<t, nqdo

Mrs. Amanda A. Medrich,
MiUiner in der Stadt AUentaun,

Macht Ihren Freunden, Gvn-
?und denr Publlkuin über-

bekannt, daß sie Ihr Mll-
- Etabllsement nach dem

Ecke der Hamilton
und Bten Straße ?Eingang an

der Bten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen-
über?verlegt hat, und daß sie soeben von Phita>
delphia mit einer herrlichen Auswahl

Milliner und Fancy-Waaren
zurückgekehrt Ist- bestehend aus einem schönen As-
sortement
Dänder», Kunnet-Sride», Face,, jZtund etc.

> AuS diesen Waaren verfertigt sie in Vorrath
oder auf Bestellung allerlei B o n n e t S, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo übertroffen
werden können.

Ihr Strokwaare»! Departement enthält
alles vollständig das in jenes Fach einschlägt.

Miltner vom Lande werden an City - Preißen
mit Waaren versehen.

Ihre Preißen werden zu allen Zeiten annehm
bar und billig gefunden werden?und dankbar für
bereits genossene Kundschaft hofft sie auf eine
weitere Fortdauer derselben.

Amanda A. Friedrich.
April A. 1862. nqbv

Kueenswaaren.

Oueenswaaren.
Der Allentaun China Stehe, Ne. 30 Ost Hamil-

on-Stra?, !j Tbilren oberbalb Pretze'S Stehe, ist
unsroglich der rechte Ort um alle Arten <

Queeuöwaare», Klaswaaren,
Waaren oder Lampen

zu bekomme».?lch babe nun den größten and best-
auSgewähll.'N Steck von diese» Waaren, der je liier
in Allentaun. und oielleiclil in irgendeinem Ortvo»
der nämlichen Größe i>» Staat, angeboten wurde.?
Derselbe ist mit Sorgfalt aus Manufakturen von dem
höchst,i> Rufe gewällt, und besteht aus beinabe allen
den neuesten Entwürfen, Stiles und Pottern oen
Jranzöstsche» Gold-Band und weißen durchsichti-

gen, China, Englischen, Porzelan und
Stein-China,

von d«i»feinste» I is zu den, gemeinsten im Gebraus,
in Seil» nnd bei dem Slück..-Gleichfalls GlaSwaa-
Waaren ?o» ?linerik>i»ischen und Französischen Man-

Steinwaaren und Britaniiia Waare»

auf die >

«ergeß, de» ?rt nicht.?K« ist derselbe y!o. :«i!
!?st-Ha»>i»on Straße, Nie Thilre «berkatb Pretz's j
Stobr.

T. C. Carnahan. !
lanuar ngbv

Wi». S <>' M ?t»»r

Marr und Nunk
Rechts,gelehrte »nd Rathgeber »i den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Peuns.,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, für dae
Praetieiren der Gesetzen.

Collektionen und ander» gesetzliche Geschäfte
in den CauntieS Lecha, Nortbampton, Carbon
Berks. Burks. ». s. w., werden pünktlich besorgt

December 5. ngbr

Hs>els»kor» - Stärke. NeiSineU »nd v.rschiede»,
Eienzen fUe vuitards nnd Puddings zu n>a-

Oetober 3, >Bt!tl. natiM

Große Preis Herabsetzung i>«

Muster - llahmaschiiml,
find.

No. t. Musterslnittle Maschine, frü-
her verkauft zu 89(1, nun herabgesetzt
auf H7(l. No. L.
schine, früher verkauft zu nnn

zu K7ö.
S i n g e r's L'ette I M a sch i n e

Zähigkeit Tauglichkeit >u Manusacruriwecke».
Unsere Maschinen No. V sind besonder« geeignet für

alle Arten leichter und schwerer Lederarbei», Wagcn-

nShen.
E« ist kaum ein Tbeil d>r Arbeit eines Näheaus:

stallers, der nicht besser durch sie als durch die Ha»d

Der Tisch dieser Maschinen ist 24 Zoll lang und die
Shuttle nimmt S Mal die Quantität de« Fadens d»r
kleinen auf. Die großen Maschinen arbeiten mit

der geringste» Qualität <u höheren Preisen verkauft
werden, als wir selbst für die best« O nalil.it bean-
spruchen. Die Nateln, die wir verkaufen sind be-

! und de» Staat in Kenntniß gesetzt werden.
Jedermann, der Auskunft über S! ä l> in a-

>
iirrn, deren Hröße, Preise, Arb^it^äbigleilen

?A M. Co.'ii <bl>icNe'^

beschwindelt. Das sich daran befindliche M.tail vom

i Tisch bis zum kleinsten Stilck, ist dürftiger O.ualilä».

! Cigensckaslen woraus »um bei einer Maschine seben
joil, find. Sicherheit richliger Tbätigkeit bei jedem
Grad ron Eile, Einfachheit der Eonsiruclien, große

Wir befitze» in großem Maßstabe Wege und Mittel

Aaläuser ion Maschine», die il>i tägliche« Picd

I. M. Singer und (50.,

Philadelphia Osfict Blst Chestnut Straße.
Geo. Lucas und Sohn, Agenten in Allentaun.

Tabak! Tabak! Tabak!
kl/» Kisten vorzüglicher Connecticut und Ohio
'''' Blätter-Tabak soeben erhalten und zu ver-
kaufen im Große» ,md Kleine», sammt einer gro-
ßen Auswahl von Cavendisch und Rollen-Tabak,
Rauchtabak, Fine Cut Kautabak, Schnupftabak
u. s. w. L. A. Xube und i^^dne.

Die respektiven Unterschreibe! zu dieseni herrll
! che» 'Werke werden hierdurch benachrichtiget, daß
der l tte Band bereitserschienen, bei uns eingetrof-
fen ist, und daß sie denselben nun abholen können.
Je mehr wir dieses Werk untersuchen, desto mehr
überzeugen wir uns, daß daßelbe ein unentbew-
licheS und wohlfeiles ist, und daß daher »ochmrbr
Unterschriften daraus in unserer Umgegend erlangt
werden sollten. Wer noch darauf subscrlbiren
will der spreche vor bei

Reuben Gull).

Mwas für Schullelner.
Ein neues kleine» Gebetbuch für die Lehrer und l

Schüler in Wochenschulen, ist soeben von
Brobst herausgegeben worden und im Buchstubr!
zum ..Patriot" zuhaben.- Preis 8 Cents einzeln
und 72 Cents das Dus>end: Dasselbe kann für!

Sehet kier!
Eine herrliche Auswahl Fenster« Papier die!

schönste und wohlfeilste Auswahl die je in Allen-
taun war woraus man die Aufmerksamkeit der

ten werden. und ist billigzu verkaufen im Buch
stobr von Reuben Guth.

Werden verlangt.
An den Allentaun Rnochen-IVeli'eii wer

den sogleich H Pfund trockene Knochen
verlangt, wofür der höchste Ma,ktpieiß bezahlt
wird von

Jacob Breinig, Agt.
August 6. 1862. »a^ln

Heirathö-Wegweiser.
EI» neues Buch durch

AK illt a in ouii g,
! Dieser geheime Leitfaden zur Eourt-

stip. Liebe und Heirath, mitten zu»
fälligen Krankhelten der Jugend,
d»« Mittel »Alters und des Allere
selbst, glbt zugleich Licht und Schat-

ten von de», veiheiratheten Leben, den Freuden
und Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verheirathete Men-
schen, oder solche die z» heirathen gedenken?denen
aber noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?
diese« Buch lesen. Lasiet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll von
Ttlchen und gibt Ausschluß über Geheimni?, die
ein Jeder wißt» sollte. Ein wenig Kenntniß beim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Eopie (25 Cents eingeschloßen
an Dr. IVilliam A?oung,

N». 119 Sprue« Straße. Philadelphia,
April 27. IBN9- »aIZ

unioll Fla g g e ll!
llnian Flagge»! ilnion Flaggen!

d.r woUe..m-»u,.l,u^..^^^^
Preiß ist billig.

Wollkarten Wollkarteu ! Wvllkarten
Wer die besten Rollen geschwind, billig und ohn,

Mi«läk gekartet haben will, der bringe seine WcN.

H.Gabriel.
Ztrümpfgaru, Strickgarn und Carpet

Gar«,
Reih, Grün, Gelb n. 112 w,, für Streife» in !?nme

pen-Earpet, wird auf Bestellung au« rober Well

H. Gabriel.

Teppiche, Decke», Flanell, Halbleinen,
u. s. w.

Allentauner WeUeiimanufaklur und für gute Arbeit
bürgt

H. Gabriel.
Noth, Grün, Vlau und Gelb

.tU».lau».r Woil......a»ufa»ur z.,^

H. Gabriel.

Messer, Gabeln, Walters, Lichterstöcke,
Lichischeeren, Biegeleisen, Kaffee Mühlen.

Scheeren. Sackmesser, Barbiermcsser. Korkzieher,
Spring-Waschklammen, Maus- und Rallensollen,
Schlösser, Banden, Schraube», Riegel, Nagel,
Koblensiebe, Kohlenschauseln, Mübl- nnd Hand-
sagen, Hobeln, Hobeleisen, Meisel, Bohrer, Beiß-
zangen, Beile, Mauerkellen, Feilen, Aerte Schleif-
steine von der besten Art, Kettenstränge, Hobel-
bankschrauben, Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist-
gabeln, Herkensens«», Baumwoll und Hanfe» Fisch-
garn und anderer Tivine, und überhaupt ein voll-
kommener Verrath von Eisenwaaren, zu haben bei

I. B. Moser.
blaue, schwarze.und grüne Farbe

zun« Färben. Alle Arte» von Medi z l-
nen, Perfu in eri e n. Gutriechende Trop-
fen für aus Schnupftücher. Haa r-O el, Ba r-
b t e r- und feine W a s ch s < i 112 e, G e sl ch t-
Pulver und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Ofenschwärze ertra Qualität, zu haben bei

I. B. Moser.
Uohes und gekockteö Leinöl, gepresst von
" ainerikanlschem Flachssaamen, viel besser als

von ausländischem Flachssaamen, Kilt, Fenster-
glas, Bleiweis trecken und ln Oel. wie auch all«
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Sil-
berlaub, Bronze ur.d Blatt-Metall, zu haben bei

I.B, Moser.

N N ?lth mache alle Käufer darauf auf-
merksam, daß ich flute Waare mit ungemein klei-
nem Profit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Plauen die Sachen besteht und dort kaust, wo man
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

Z. B. Moser.
Der gro sie A ll e » t a u n

Mieth stall.
Pet e v H elle r

Bedien» sich dieser Gelegenheit seinen Freunden
und einem geehrten Publikum die Anzeige zu ma-
chen, das, er das Geschäft als Melhstall - Halter
noch immer in der Stadt Allentaun fortbetreibt,
und zwar in der titcn Straße, gerade hinlerhalb
dem ~American (B«ch!«l's< Hotel" ; allws er
nun durch einen neuliche» Zusah
Drii ausgedehnteste» Miethstall in der

Stadt Allriitauii
eignet; allwo er zu allen Zeilen bereit ist dem
Publikum durch das Ausleihen von Pferden und
Fuhrwerken, oder durch das Ausfahren von Par-
tien. nach Wunsch zu dienen, und zwar an den al-
lerniedrigsten Pieisin.

! Tri» Stock Pferde
lst wakriich

übertrosfkn. Tie Pferde
sicher, so daß

sich auch wohl auf
dieselbe verlassen kann.

Sciut FtllMiei'tu
find alle in guter Ordnung, und er hat eine große
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann

er bat dieselbe von den meist fäsbionablen bis
heittiiter zu schweren Lastwagen. Kurz, ej kann
in diesem Fach Niemand bei ihm ansprechen, den
er nickt accomodiie» kann.

Er ist höchst dankbar für bereits genossene li-
berale Unterstllhung, sowohl in diesem Zweig sei-
nes Geschäfts, so wie auch i» seinem OmnibuS-
Geschäst von iind nach den verschiedenen Depots
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pserde, ge-rünschte und herrliche Fuhr-
werke, geschickte Treiber, billige Preise und pünkt-
liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Vieles
zu vermehren. Sr bittet daher um geneigten Zu-
spruch.

Peter Heller.
Allmtaun, Mal 7. nqbv

F r ü hling und So n» in c r

aar e n.
Die Unterzeichneten erhalten täglich von Reu

vvrk und Philadelphia
Ein großer Miter Vorrat!»

für Zrübting und Sommer, und sie verkaufen Ih-
re Waaren so wohlfeil als sie verkaust werden
können. Bester Merrlmac Kaltun 12j Cents,!
und alle andere Wahren Im Verhältniß. Sie la-
den achtungevoll Alle ein anzurufen und unfrrn
Ttock zu prüfen, ehe man sonsiwo kauft, denn wir
fühlen überzeugt, daß wir Alle befriedigen kö»<
»e» welche uns mit Ihrem Zuspruch beehren.

Wir wünschen auch anzuführen, daß wir eine
große Auswahl von

Fäim? Treß-Teide
im Stohr habe», welche wir 25» Prozent niedriger
verkaufe» als irgend ein anderer Stohr in de,
Stadt. Desgleichen e!»e große Verschiedenheit
anderer Güter zu umständlich alles anzuführen.

GvsköVeiien!!
Ein großer Stock von GrozerieS, wie Kaffee,

Zucker, Molasses, Thee, Honig, Rosinen, Käse,
alle Sort» Gewürze n. s. w., alles an den nie-
dersten Preißen.

Fisch! Fisch! Fisch?
No. t und 2 Makarele» beiin viertel, halben

und ganzen Barrel.
Salz! Salz! Salz!

Liverpool gemahlenes und Aschton Salz, beim
Tack oder Büschel.

Cärpet und Oeltuch.
Floo» und Stiegen-Earpets, und Floor- und

?isch Qeltuch verlausen wir an den allnnlcdrig
sten Preise».

Ein großes Assortement von
bei der Set und beim Stück, an de» billigsten
Preißen.

Zveinnge» und Sttximer.
Alletttaun, April 9, 1862. »gbv

Tehet hieher!

! t.'tt l-ören, daß einer ven Mrs. Stopp'» BoiinelS silr
Neuigkeit, Sli'le und Schönheit, »nler I.Ulw erkannl

N. B. ?Land-MiUine's werte» au Grofreeka»ss>
Preise» persehen-?gleichsall« alte Bonnels au«gebes.

könne», ist bei MrS. Slop», an No Ni, West-
pamilton, Slraße in ANentaun anzurufen.

Mär, Stt. n.,bv

Die Revcllioii!
Laßt das gute Volk in fein r Macht erwachen

und zeig»» laß wir werth sind de» Erbt» derHrei-
beit, wrlwe Verrath» mit frecher Hand zu unler-

Äommt, Freunde der Union!
Kommt, Treumanner der (soustitu-

tivn!
Aonimt, Verehrer freier Institu-

tionen und freier Regierung!
Komm Einer, kommt Alle, beides Groß und

Klein, an das wohlfeile und niodige

Kappen- »»d
Mz / povium,

No West Hamilton Straße, Al-
CS ist der alle und wohl-

bekannte Stand, früher Beiger und Ke>l.
Hier könnt ib? beständig finden und kaufen, die

wohlfeilsten und modigst,» Hute, Kappen ».Fürs
in der Stadt oder City. Ich habe soeben In den
östlichen Cities den wohlfeilsten Stoci
von Hüten, Kappen und FurS eingekauft der nock
je dem Publikum zum Verkauf angeboten wurde.

Ich verkaufe jetzt Knaben Wollhüie an A 7 bis
Cents ? Manns Wolihiitc an ,'U> bis 75>

! Knaben Furhütc an S l Ol) bis 1.?5 Vtanne«
tc>. so Nieter als Sl »» bis zu den besten an 82.-

seidene Hüte so nieder als 52.0» bis ?',O» -

desgleichen Ladies Schäker Hoods von 25 bis 37
l Cents u. s, w. '

Ich widme auch besondeie Aufmerksamkeit dem
Verkauf im <Ärot)e«

> Kaufleute werden wohl tbu» wenn sie bei mii
anrufen, ebe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an City Preisen verkansen kann.

Dankbar siir die sehr liberale Unterstützung
welche >nir wahrend den, veifivssenen Jahr zu

! Theil wurde, hoffe ich auf eure fernere Unterstütz
ung, wenn ich euch wohlfeiler als je die Waaren

Vergesset nicht den alten Standplatz?N». 25
Wesi-Hamilto» Tttaße, SUlentaun, Pa.

S. B. Anewalt.
April l<>. IBL2. nqbv

L.' e ch a Feuer
VeMernligs-Gti'eWaft.
Die jährliche Wahl für I Z Verwalter um iu>

bevorstehende» Jahr zu diknen, wird Phallen a»>
lsten Montag im November, welches der .'Zle des
besagten AtonatS sei» iriid, am Gasthaus» von

! I a c o b S ch a U, liiWeScoSviile, Caun-
> tv, zwischen den Stunden von l bis 4 Uhr Nach,
mittags.

D, Bastian, President.
Lölsberg. nqtim

Zwei schätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchstol'r de« Unterzeichneten
Ulm verkauf erhalten worden, nämlich-

für Kinder üt>er da» neue lestanient, in deutscher

?Gebete für Sonntag schule»,"
in englischer Sprache, beide bei Sa >n uel H e ch-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der rufe an in dem

Patriot Buckstodr.

Ein Stobr l> a ll o
; 11 vcrl»' l> u c »

Der llnterzeichnete wünscht sein
Stohrhaus i» Hoctendauqua, Vecha

an gain vortheilhasten Brdin
,u verlebn?». Zu dem Stohr-

haus gehört auch eilte geräumige und angenehme
Wohnung. (Ts ist dies einer der besten Stohr
stand« im «Launly und i'ebnslust ge werden irohl
thu» sogleich vorzust>rVch,n. in AUentaun, bei

George Seipel.
Dee. Ls>. ?l>v

' ' '
'

z'.''«.'Mvs^r.

Die besten und wohlfeilsten

Kleider
können gekauft werden in

Breinig und Volver »

Kleider - viliporiiim,
Ao. l t Ost Hamilton Straße, einige

Thüren unterhalb dem Allen Hau 6.
l>c>"Wir irgend eine Sorte Kleider braucht, der

komnie und febe für fiel, selbst.
«.'rinner« <i?»ch des Ort»! 11«. II Oft-

tjaurillii»Ktraste.
si»d auch als Agenten von Graver u.

Bäkes Näh-Maschinen angestellt, und laden Alle
ein. welche eint solche Maschine zu kaufen wün-
schen, anzurufen und dieselbe zu besehen, indem
sie wohl versichert suhlen, daß eine Untersuchung
einen Jede» überzeugen muß, daß keine im Markt
sind, die sie übertreffen wenn solche darin sind
die ihnen gleich kommen.

/riinei» K. Samuel Cotner.
Mär, 31, ISttZ. nq!l

MOM MMZ
An der Eiu Preis

L ö w e ll Hall e,
6>ke der Ehurch AUey und Hamilton Straße, ersie

Thüre oberhab drr Reformisten Kirche,
in Allentown.

r .ul«gezeichn>l>» Steck rcn Waaren, schicklich filr
> tie Jakisjeit, eingelegt, welcher sie gegenwärtig zu
«leider» für d>» Frühling und Sommer verarbei-

Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kaust,
und ihr werdet euch bald überzeugt haben, daß ihr
hier den größten Werth für euer Geld bekommt.

Wir haben Alles
wa« in das Geschäft eine« Aleiderhaufe« gehört?zu
weitläuflig zu melden.

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung
>verde»iebe>.>all« »aeh der neueste» Mode und besten
Maiiier reu uns geliefert, und da«,» sein
für wa« sie verlauft iveede». Vergesset nicht di«
«in Preis LöwenHaU e.

Au Schneider-
Sic wünsch»» auch «ugleich Schneider darausauf-

! uierlsa», i» mache,,. tov die Agentur von »wei
Modehäuser hob.», »nd tSnnen sie daher zu jeder

! ij.tt imt de» neusten Moden versehen.
sind gl.lchf.iUs Aq.n'.'N für Wecd'« Pa-

tent - ?!äh»iaschinen, welches die beste Maschine in
Gebrauch ist. bezüglich auf Einfachheit vollständige
Nechanische llonstruktion und die Vorzüglichkcit ih-
rer Arbeit. «kreise. No. <i festen iKü» R». S

?N« ü?»nd ?.'o. 4, III».
Neligl) und Breinig.

Alleiitaun. Avr>l t». nq!>»

Dr>l g St 0 hr-
L.iwall ,?id Martin.

SLbolesale »nd Nelail Drnggisten und Shemiker, R«
West vainiltonSlrake,nahe gegenüber der Odd-

fellowS-vaUe in Allentaun Po.
jzabe» sich >»'si.s<Usch»flt-Verbi»dung gegeben unl

fühlen sicker durck strenge und billige «ufmerisaiiikei
aus ihr Geschäft und durch halten der besten unl
frischesten Medizinen, Allen die vollste Befriedig»,,
geben ,u lönuen. die »e mit ihrem Zuspruch beehre,

wir b.ite der ArzeneibereitungSkun
i»id, l« t un.» wir Familien ron der Reinheit »1

>erer Medizinen veistckern, tie wir alle den, Vl
Siaqte» PharnickorSie geniasizubereiten.

Nel'st Drugs und El'.mikalicn verkauf«
pcpttUren PateiUmedizine!

Persi>u»ii>tt,s>>n>l'?lrlikel, Haaröle, Haa,
S.Viq.'l- und Zalinbiirstcn, Fluid, Alkek

(s.uM'l'iii.'. von t.r lcsicn Qualität, Kl
.»öl-.'amr.n, (zlnid-und OelLamren werden ,u
Brenne» >on Aoblenöl umändert,) Mätschc« Ost
s.tm'ärje, Swe.töl, Aaibsilffe. Spejcrei.n, >i..c.

»».jenk.re >lu«mer>sa»ikcit wird der Zulereilu
'.oii ärztlichen S.rschrcilungen gewidmet.

Slol sind acktnngrvell eingeladen bei l
einen V>rtiiil> ;u maeken, >he sie in den Cities k
sen, indem wir »nt Fabrikanten und Importe

äinriä tung.» g.tressen boben. wodurch wir ih
aufs vvrtkeilbafteste versaufen sönnen.

Pec > or al-Z vr u lierrliche« und w
ameii Mittel in huste» und Verkettungen und
liinderung d»r ÄuSzelirung. Preis L!> SentL

Flasche.
Ko v swe l». !xers«n«n die an neuralgis

?chmerze» «der nervösem kcvfweh leiden, erk

s.'ql.i» Minderung durcl, «ebrau» unsere« Sep

Mirir« <prei? Cent« die Flasche.
K ain i l i e » >z a a r w a 112 cl> e?zum

te« Vorsts, lknlseruunq v«n Grind -c.,

frische >S .i r > e n - S <- m » n guar«^
Pliotograplnsche lsl>eme>alien sie!«
Zc>l>ttär<le linde» in »nserer Arcil>eke

Porratl) porzetlaner ven ser

(?. D. Lawall, M
D»'ive»'6 I. Marti^^

XLenluun, Fel'. >-> >.

Aület Euch lu'r ClulläMW
Diese Bekanntinachung ist addreßirt,

das männliche und weibliche Geschlecht,
zekeimen Ursachen leiden. Ich habe vieles
praclizirt und habe mein Glück gemacht,
che »un meinen Nebenwenschen
dienen. Schließe «inen Zhaler ein, um

llnkoflen zu bcsireilett, und ein sicheres
tir zu», Theil. V.ipe keine falsche

zuiückhallen denn es wird aus
Lerschwiegenhlit gefebe».

Dr. Ec.Uaplu6 Edwards
Baltimore, Marv^W

In»!

nisck, Oelilfarbe und olle ant.re

ien bei A.

(^ebctbl
oeben erhalte» und billig ,u verkaufen


